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(54) Fugenprofil für eine Bewegungsfuge

(57) Fugenprofil (1) für eine Bewegungsfuge (4) in
einer Oberfläche (6) eines Bauwerks zwischen zwei pa-
rallelen Bauwerksteilen (7) des Bauwerks, mit zwei An-
kereinheiten (2) zum Verankern des Fugenprofils (1) an
den Bauwerksteilen (7), wobei jede der Ankereinheiten
(2) eine in einer Längsrichtung (14) der Bewegungsfuge
(4) verlaufende, kreisbogenförmig ausgekehlte Gelenk-
pfanne aufweist, und mit einer Brückeneinheit (3) zum
Überbrücken der Bewegungsfuge (4) zwischen den An-
kereinheiten (2), die zwei in der Längsrichtung (14) ver-
laufende, kreisbogenförmig profilierte Gelenkköpfe (25)
aufweist, mit denen die Brückeneinheit (3) in den Ge-
lenkpfannen gelenkig aufliegt, wobei die Brückeneinheit
(3) mit den Gelenkköpfen (25) in den Gelenkpfannen der-

art gelenkig aufliegt, dass eine senkrecht zu der Ober-
fläche (6) auf die Brückeneinheit (3) einwirkende Last
über die Gelenkköpfe (25) auf die Gelenkpfannen und
von den Ankereinheiten (2) auf die Bauwerksteile (7) ge-
leitet wird, und wobei eine formschlüssige Verbindung
eine Verschiebung der Gelenkköpfe (25) gegenüber der
jeweiligen Gelenkpfanne quer zu der Längsrichtung (14)
vermeidet.

Um das Fugenprofil (1) zu verbessern wird vorge-
schlagen, dass die formschlüssige Verbindung durch in
der Längsrichtung (14) verlaufende hakenförmige Halte-
elemente an den Gelenkköpfen (25), und durch haken-
förmig hinterschnittene Nuten in den Gelenkpfannen ge-
bildet ist, in die die Halteelemente eingreifen.
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